
III–8.3 Gallentherapeutika Medikamente 

Ursodeoxycholsäure 

Synonym: 

3a-7ß-Dihydroxy-5ß-cholan-24-säure 

Handelspräparate: 

NIDDApharm: 
Cholit-Ursan Kapseln 
Falk: 
Cholofalk Kapseln 
Ursofalk Kapseln 
Hexal: 
UDC 250/-400 Hexal Filmtabletten 
Heumann: 
Urso 250/400 Heumann Filmtabletten 
Zambon: 
Ursochol 150 Tabletten 

Vorkommen im Trinkwasser: 

Über den Urin der Anwender gelangen alljährlich große Mengen der Reinsubstanz über das Abwasser in 
das Grundwasser und von dort in manches Trinkwasser. 

Indikation: 

Auflösung von Cholesterin-Gallensteinen. Die Gallensteine dürfen auf dem Röntgenbild keine Schatten 
geben, und die Gallenblase muss trotz Gallenstein(en) funktionsfähig sein. 

Kontraindikationen: 

Akut-entzündliche Erkrankungen der Gallenblase und Gallenwege 

Toxizität: 

Im Tierversuch sind bei hohen Dosen embryotoxische Wirkungen aufgetreten, deren Bedeutung für den 
Menschen nicht geklärt ist. 

Nebenwirkungen: 
Verkalkung von Gallensteinen 

Therapie: 

Bei Überdosierung Kohle-Pulvis (10 g) schlucken lassen. Nur in Extremfällen Magenspülung, Kohle, 
stationäre Verlaufsbeobachtung. 
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